
Jahresbericht der Senioren des MTVI 
 

Turnbetrieb  

Der Turnbetrieb findet am Mittwochnachmittag statt und wird immer rege besucht (14-17 TN). Reto Lötscher und Heinz 
Eberhard bieten ein abwechslungsreiches Programm. Manchmal wird auch ein Video von Gaby, einer deutschen Turnleiterin 
zu Hilfe genommen. Diese Anleitung wird von allen sehr geschätzt. Bruno Forster, Peter Vollenweider und auch Theo Knecht 
leiten aushilfsweise manchmal die Turnstunde. 

Jeweils von 14:30 bis ca. 15:15 Uhr gibt’s ein Gymnastikprogramm und einfache Spiele. Anschliessend bis 15:45 spielen wir 
vor allem Seniorenfaustball. Hier m u s s der Ball jeweils über drei Stationen gehen, bevor zurückgespielt wird. 

Leider hatten wir zwei Todesfälle zu verzeichnen: 

--Toni Wehrli verstarb am 11.9.23 

--Walter Akeret verstarb am 3.10.23, Ehrenmitglied und ehemaliger Präsident des MTVI 

Die beiden Verstorbenen wurden jeweils von einer ansehnlichen Delegation geehrt. 
 

DIWA 

Unsere monatlichen Dienstagswanderungen waren wie jedes 

Jahr ein Riesenerfolg. Peter Vollenweider und den vielen 

freiwilligen Wanderleitern verdanken wir die jeweils 

reibungslose Durchführung. Am 21. Februar wurde zum 

ersten Mal eine Schneeschuhwanderung durchgeführt. Am 

21. März machte Werner Lamprecht uns, anlässlich einer 

Wanderung von Bassersdorf über Nürensdorf bis Effretikon, 

eine Führung durch seine Grossgärtnerei. Im Herbst am 17. 

Oktober hat Kurt Hildebrand uns das Klangmuseum in 

Dürnten gezeigt. Der Auffahrtsbummel mit Frauen wurde in 

Flaach mit einem Spargelessen gekrönt. 

 

Weitere Anlässe 

Am 21.10. waren die Senioren einmal mehr aktiv beim Holzen im Cheibenriet. Ebenfalls dort fand am 15.11. der 

Fondueabend statt. Am 12.1. waren wir zum ebenfalls traditionellen Racletteabend eingeladen. 

. 

Chränzli 

Zum ersten Mal fand das Turnerchränzli im Januar statt. Sieben 

Senioren wurden von Vroni Fehr in vielen Trainingseinheiten jeweils 

am Mittwoch vor dem Turnbetrieb trainiert. Der Auftritt war ein 

grosser Erfolg und wurde gebührend beklatscht. 

 

Illnau, Anfang Februar, der Seniorvertreter 

Beat Christoffel 


